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Erfolgreiche Saison auf schmaler Spur 
 

 Bilanz 2014 für Lößnitzgrundbahn und Weißeritztalbahn  
 92 Veranstaltungen und Sonderfahrten in der Saison 2015 
 Investitionen und Baumaßnahmen   

 
Die beiden Schmalspurbahnen im Gebiet des Verkehrsverbundes Oberelbe (VVO) präsentierten heute 
ihre Bilanz für das Jahr 2014. „Wir sind mit den Fahrgastzahlen auf der Weißeritztalbahn und der 
Lößnitzgrundbahn sehr zufrieden“ betont Mirko Froß, Eisenbahnbetriebsleiter der Sächsischen 
Dampfeisenbahngesellschaft (SDG). „Nach den Rückgängen 2013 konnten wir im vergangenen Jahr 
über 410.000 Fahrgäste begrüßen.“ Um auch im Jahr 2015 viele Gäste und Besucher auf schmaler 
Spur begrüßen zu können, haben die Eisenbahngesellschaft, die beiden Vereine sowie der VVO einen 
umfangreichen Veranstaltungskatalog mit über neunzig Terminen erstellt. 
 
Jahresbilanz 2014 
 
Die Weißeritztalbahn wurde im vergangenen Jahr von rund 150.000 Fahrgästen genutzt. 
„Gegenüber dem Vorjahr ist das eine Steigerung um mehr als 13 Prozent“, erläutert Mirko Froß. 
„Damit konnten wir den Trend der vorherigen Jahre umkehren.“ Gemeinsame Aktionen, so unter 
anderem das Schmalspurbahn-Festival, zogen zahlreiche Besucher an. „Hier zeigt sich wieder, dass 
besonders dank der Zusammenarbeit vieler Partner entlang der Strecke vieles mit und rund um die 
Bahn erreicht werden kann“, so Froß. Mit 261.000 Fahrgästen verzeichnete die Lößnitzgrundbahn 
einen neuen Rekord: „Die Nähe zu Meißen und Dresden, Ausstellungen auf Schloss Moritzburg und 
der nach dem Hochwasser 2013 wieder aufstrebende Tourismus haben maßgeblich zur Rekordzahl 
beigetragen“, erläutert Mirko Froß. „Der Zuwachs gegenüber 2013 liegt bei rund 30.000 Fahrgästen 
oder knapp 13 Prozent.“  
 
Potenzial sehen die SDG und der VVO insbesondere im Fahrradtourismus: „Die Zahl der 
mitgenommen Räder ist nach wie vor recht gering“, betont Mirko Froß. „Dabei fahren die Züge mit 
Packwagen, die die Mitnahme ganz bequem ermöglichen. Wir werden die guten Angebote daher 
gemeinsam in diesem Jahr noch stärker vermarkten.“ Für die Weißeritztalbahn wurde daher die 
Tourenkarte mit zwei vorgeschlagenen Routen wieder aufgelegt, um Fahrradtouristen die Vielzahl an 
Möglichkeiten im Osterzgebirge aufzuzeigen.  
 
Investitionen entlang der Strecken 
 
Im Jahr 2014 wurden auf beiden Strecken rund 970.000 Euro investiert. Der Löwenanteil, rund 
620.000 Euro wurde für die Beseitigung der Hochwasserschäden aus dem Jahr 2013 auf der 
Weißeritztalbahn ausgegeben. Für 2015 steht der Wiederaufbau des Abschnittes zwischen 
Dippoldiswalde und Kurort Kipsdorf im Mittelpunkt. Es werden die Restarbeiten an den 2014 
begonnenen Brücken durchgeführt. Nach erfolgter europaweiter Ausschreibung werden die weiteren 
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Baumaßnahmen vorgenommen. Auf der Lößnitzgrundbahn hat die SDG während der herbstlichen 
Sperrpause 120.000 Euro in die Wartung und Instandhaltung der Infrastruktur investiert.  
 
Schmalspurbahn-Festivals  
 
Die Festivals auf beiden Bahnen haben sich in den vergangenen Jahren erfolgreich etabliert. „Das 
Schmalspurbahn-Festival auf der Weißeritztalbahn lockte im vergangenen Jahr in Kombination mit den 
1. Erzgebirgischen Eisenbahn- und Oldtimererlebnistagen über 10.000 Besucher an“, berichtet 
Gabriele Clauss,  Abteilungsleiterin Marketing im VVO. „ In diesem Jahr findet es am 18. und  19. Juli 
an vielen Stationen entlang der Strecke von Freital bis Dippoldiswalde statt.“   
 
Im Lößnitzgrund wird traditionell im Herbst gefeiert. Vom 19. bis 20. September laden die 
Traditionsbahn, die SDG, das Schmalspurbahnmuseum Radebeul und der VVO wieder zu einem Fest 
für die ganze Familie ein.   
 
Während beider Festivals werden traditionsreiche Lokomotiven wie die sächsische IV K Nr. 176 in der 
typischen grünen Farbgebung oder Dieselloks vom Typ L 45 H zum Einsatz kommen und, fast schon 
traditionell, die Herzen vieler Fans wieder höher schlagen lassen. 
 
Programm-Höhepunkte  
 
Bereits Mitte April bieten die Osterfeiertage Gelegenheit für Streifzüge in der Region. Insbesondere für 
Familien lohnt der Ausflug mit den Schmalspurbahnen, denn auf die jungen Fahrgäste wartet der 
Osterhase, um bei der Eiersuche zu helfen. Die Fahrgäste der Lößnitzgrundbahn können den Hasen 
von Samstag bis Montag erleben, auf der Weißeritztalbahn haben sie am Ostermontag Gelegenheit 
dazu. 
Am Wochenende 2. und 3. Mai startet die Lößnitzgrundbahn in die Fahrradsaison. „Ab Moritzburg 
lädt der Dresdner Heidebogen zu geführten Radtouren ein“ erläutert Gabriele Clauss. „Zur bequemen 
Anreise ist die Mitnahme der Drahtesel an diesem Wochenende kostenfrei.“  
Für Aktive stehen auf der Weißeritztalbahn 20 geführte Wanderungen mit und rund um die Bahn auf 
dem Programm. Einblicke in Technik und lokale Geschichte ergänzen die Touren durch den Rabenauer 
Grund und das Osterzgebirge. Alljährlich sind die Zuckertütenfahrten ein großer Erfolg für beide 
Schmalspurbahnen und eine feste Größe in den Veranstaltungskalendern. Auch zum 
Schuljahresbeginn am 22. August 2015 sind alle Schulanfänger an ihrem großen Tag wieder gratis 
auf den Bahnen unterwegs.  
Freunde von Bier und Wein kommen an Bord der Schmalspurbahnen ebenfalls auf Ihre Kosten: An 
zwölf Terminen bietet der Veranstalter Sachsenträume „Weingenuss auf schmaler Spur“ zwischen 
Radebeul Ost und Radeburg an. Das Programm „Braumeisters Dampfzug“ können Interessenten an 
zehn Terminen zwischen Freital-Hainsberg und Dippoldiswalde genießen. Am 4. April startet die 
Weinverkostung edler Tropfen aus der Region an Bord der Lößnitzgrundbahn und am 
26. April der erste Dampfzug des Braumeisters auf der Weißeritztalbahn.  
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Zusätzliche Hinweise 
 
Unter www.loessnitzgrundbahn.de und www.traditionsbahn-radebeul.de sowie 
www.weisseritztalbahn.com und www.weisseritztalbahn.de gibt es einen Überblick aller 
Veranstaltungen entlang der jeweiligen Schmalspurbahn. Wer sich für „Braumeisters Dampfzug“, den 
„Weingenuss auf schmaler Spur“ oder „Bergmanns Glück Auf!“ anmelden oder für eine Gruppe ein 
besonderes Schmalspurbahnerlebnis organisieren möchte, wendet sich an den Kooperationspartner 
des VVO, die Firma Sachsenträume. Sie ist online unter www.sachsen-traeume.de zu erreichen. 
 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
 
Mirko Froß Christian Schlemper 
Eisenbahnbetriebsleiter Pressesprecher 
Sächsische Dampfeisenbahngesellschaft mbH (SDG) Verkehrsverbund Oberelbe GmbH (VVO) 
Telefon: 035207/89 29-0 Telefon: 0351/852 65 12 
  presse@vvo-online.de 
www.loessnitzgrundbahn.de www.vvo-online.de 
www.weisseritztalbahn.com www.twitter.com/vvo_presse 
 
 
 


